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LEIPZIG

Mord in Lindenau
aus verlockendes kulturelles
Argebot. , ,Diese Konstel lat ion
ist ein Plus tur das Projekt',
fasst Devi das Krimipotcntial
Lindcnaus zusammen.

Insgesamr hal das Künstler
paar ein halbes J:rhr Zell für
Ideenfindung, Fotogralien,
tlruck und dic abschlieijende
Buclrpräsentation. Nicht gera
de vlel, um kreative Prozesse
walten zu lassen. Angst vor
Schreibblockaden oder Zcitnot
hat Mitra Dcvi dcnnoch nicht:
,,Ich rveilS, dass ich unrer Druck
arbeiten kann." Der Fortschrilt
gibt ihr Rechl. Dcnn zum jrtzi-
gen Zeitpunkt sind etwa zwei
Drittcl dar Geschichte ferlig
'Dlc ersre Leiche wurde just
gcftlnden. Es handelt sich um
einen jungen Künstler", verrä1
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Stadtschreiberin Mitra Devi verwandelt Stadtteil in Krimi-Schauplatz

Lindena!. Neugierig abar auch
skeplisch rcagicrcn dic Linde-
naucr auf ihrc ncuestcn B€-
wohner Mit Fotoapparat und
Notizblock bewaünet. schlei-
chen seit Aprilzwei mysteriösc
Gcstäitcn dxrch den Stadtteil
im Westen Leipzigs. Auf der
Suche nach geheimnisvollen
OI1en und entlegenen Winkeln
werden sie immer wieder nach
ihrer Intentiotr gcfragt.

Schdftsrelledn lliira Devi
und Foiogralin Bea Huwiler re-
cherchieren für einen illüs'
trierten Krimi Als Stadtschrei
berinnen wurden die beiden
Schw€izerinnen vom Bürger'
vercin Lindenau mit einem
Stadtteilromän in Krimiformat
beauftragt. Schon zum zwcitcn
lvlal in Folgc holt die Initiative

lionale Künst

Plän ,,Einen'Afiisr in Resi'
nen CroiStcil
d€r Schauplätzc
natürlich wie

Mitra D€vi: Es ist spannend, das
eigene Nest zu ve assen.

kommlichen Sinne können wir
uns aber ni(ht leisten", orklärl
Christim Wciss vom Bürger
vcrcin. NIt VIP Pass tür kultu
relle Einrichtungen,,,Marmala-
denabo für kulirärischc Gc-
nüsse und dic Pfärrwohnüng
als Dach über dem Kopf soue
der Aufcnrhalr dennoch so an
genenm wie möglich gestaltet
werden. Den Damen scheint es
zu gefali-"n, sehen sic dcn Orts-
wcchscl vor allen ats Quene
heariver Inspiration "Es ist
spannend, das eigene Nest zu
'erlassen', sagt dio 44-jährlgc
und plant schon ihfcn nächs-
ten Stadtschrcibcrcinsatz.
Auch dic Anstcrdamer Crach
ten seien reizlolle Iundorte äir

Ist das Gchcimnis um die
Krimiaurorinnen erst einmal
gelüftet, sei auch das Misstrau
en der Lindenauer rerflogon.
'Jeder weiß soforl, wo er dio
Leiche drapioren wrjJdc ,
schmunzclt Dcvi urd äeui sich
illcr das Interesse der Bewoh
ner Düstere orte htrb{) Lindo-
närrgenug, abcr auch ein uber

dcrerkenncn. Dcnn 20 dcr an
visicrtcn 120 Seiten werden
mit den Schwarz ubiß-Auf-
nahmen von llaa lluwllcr illus'
tricfi. Im Fokus stehen Ofte
wie Baunwollspinnerci, Linde-
naüer Markt oder au(h ein al-
tes Abrisshaus. Durch dic Konl-
bination von Bild und 1e!1 soll
sich das werk von hcrkömmli-
ch€n Regionalkdmis abheben.
So auch durch die Peßpektiv€
aus der er erzählt wird. 'Zwar
herrscht der lokalc Bczug vor,
doch wird die Schweizer Sicht
wcise immer etwas zn spüren
sein , betont die Schdftstelle
rin. Wenig authentisch lvürd€n
Einheimische d€n Krimi sonsl

Am 5. Juli ab 20 Uhr können
sich Interessierte selbst ein tJr'
teil bilden. l dcr ßuchhand-
lung Scit0nblick am Lindcnaucr
Nlafkl licst \'litra Devi Passagen
aus dem te igen Uanuskripr.
Dcr ganzc Krimi sei ab Seprem
ber im Handel erhliltlich.

Ilta ZangemeisLel
@ M.mitradevi.ch

Schriftstelerin Mitra Devi hat sich der welt des Kimis verschreben
lnd ist Stadtschre bein n Llndenau. Foto: Andre Kempner

STICHWORT

Artist in Residence

E n Stadtschrelber wird auch als
,,Artist/Witer in Residence" be.
zeichnet- Dabel lebt der Künst
er in einerStadtfern ab der Hel
mat und verarbeitet lmpressio
nen und Begebenheiien in sei
nen Werken. auch in Berelchen
der Schauspielerei oder lla ere
lst diese Forrn weii verbreitet.
Das Programm ermoglicht den
Künsterfr lhre kreativen Tä g-

keiten ohne eigene nnanzielle
N4ittel auch außerhalb lhres He
mat und Kutu rerses äuszu
üben. Uber Stipendien oder Ein-
ädungen verschiedener Träger
entsteht die Chance, einen le-
bendigen Austausch rnii N4en'
schen unterschiedlicher kulturel
ler und regionaler Hjntergründe
oder Herkunft zu pflegen u.d für


